
515

#ST# Bemerkungen.

Kanton. Bezirk. Gemeinde. Rotz. Milzbrand.
Fälle. Fälle.

Zürich Winterthur Neftenbach — l
Freiburg Sense Bösingen — 3
Solothurn Lebern Lommiswil — l

„ Selzach — l
St. Gallen Gossau Andwil — l
Aargau Brugg Brugg l —
Thurgau Arbon Romanshorn 2 l

.-

St. Gallen. Die L u n g e n s e u c h e in St. Gallen wurde durch
einen aus Salzburg importirten Schlachtochsen eingeschleppt.

Graubünden. Die Einschleppung der M a u l - und K l a u e n -
s e u c h e erfolgte durch italienisches Sömmerungsvieh.

Wallis. Wegen starker Verbreitung der M a u l - und K l a u e n -
s e u c h e im Domo d'Ossolathal ist für das aus Italien nach dem
Kanton Wallis zur Einfuhr gelangende Vieh Quarantäne angeordnet.

Laut dem neuesten Viehseuchenbülletin von Elsaß-Lothringen
vom 8. Juni abbin ist in diesen Ländern die M a u l - und K l a u e n -
seuche gänzli eh erl osch en.

In der Zeit vom 1.—15. Juni ist in Baden die M a u l - und
K l a u e n s e u c h e in 7 Gemeinden neu aufgetreten.

Im Monat Mai kamen in Württemberg 85 Fälle von M a u l -
und K l a u e n s e u c h e zur Anzeige; dieselben vertheilen sich auf
5 Gehöfte in 2 Gemeinden; wegen L u n g e n s e u c h e verdacht be-
finden sieh noch 2 Thiere unter Beobachtung.

Zufolge Ausweis vom 30. Juni herrschte zu dieser Zeit in
Oesterreich-Ungarn

Lungenseuche. Maul- u. Klauenseuche,
in Galizien . . . in 2 Bezirken —
„ Mähren . . . „ 6 „ in 4 Bezirken
« Böhmen . . . „ 15 „ ,, 3 „
„ Nieder-Oesterreich . „ 2 „ Bezirk
„ Steiermark . . . — „ l „

Schlesien . . . „ 2 Bezirken —
„ . . „ t Bezirk —
„ Tyrol . . . . — Bezirken
« Bukowina . . . — Bezirk
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Oesterreich-Ungarn war am 29. Juni frei von der R i n d e r p e s t .

Laut dem neuesten Viehseuchenbülletin von Italien, vorn
24.—31. Mai, sind im Piémont 35 Gemeinden total von der M a u l -
und K l a u e n s e u c h e infizirt; aus der Lombardei sind 106 und
aus den übrigen Provinzen circa 250 Fälle dieser Seuche zur An-
zeige gelangt. In Mailand wurde ein Fall von L u n g e n s e u c h e
konstatirt.

B e r n , den 3. Juli 1885.

Schweiz. Landwirthschaftsdepartement.

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes

(Vom 2. Juli 1885.)

Der Bundesrath hat dem Hrn. Peter S t a u b in Tennessee,
welcher unterm 9. Mai d. J. vom Präsidenten der Vereinigten
Staaten von Nordamerika zum dortseitigen Konsul in St. Gallen,
an der Stelle des Hrn. Emery P. ßeauchamp ernannt wurde, das
eidg. Exequatur zur Ausübung seiner Konsularfunktionen ertheilt.

(Vom 7. Juli 1885.)

Der Bundesrath hat, von der ihm durch ßundesbeschluß vom
25. Juni d. J. ertheilten Vollmacht Gebrauch machend, für Eisen-
bahnen die in den Konzessionen aufgestellten Fristen zur Einreichung
der technischen und finanziellen Vorlagen für das Unternehmen
verlängert, und zwar:

für die Straßenbahn in St. Gallen um 10 Monate,
„ „ Drahtseilbahn Biel-Magglingen um l Jahr,
„ „ Eisenbahn St. Moritz-Pontresina um i Jahr,
„ „ Eisenbahn Stadt Lugano-Bahnhof um l Jahr,
„ Eisenbahn Biberbrück-Gotthardbahn um 2 Jahre.
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